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Die Faszination der Bibel?
Text: Markus Straub / Foto: Pixabay

Zugegeben, ich lese nicht viel, bis nie in der Bibel.
Einzig in den „Familiengottesdiensten“, „Fiire mit
dä Chinde“ und im „Go Special“ werde ich mit
Texten aus der Bibel konfrontiert. Dann befasse
ich mich bewusst mit ihr. Ich höre dann jeweils
aufmerksam zu, kann aber nicht immer dem In-
halt folgen. Aus diesem Grund beziehe ich mich
hier nicht auf eine spezifische Bibel, sondern ver-
suche allgemein über das Thema „Faszination
Bibel“ zu schreiben.
Die Bibel fasziniert verschiedentlich. Schliesslich
ging ich in der Schule in den Religionsunterricht,
welchen ich gerne besuchte. Auch an die Kon-
firmation habe ich gute Erinnerungen, wie auch
an manche kirchliche Trauungen und Taufen.
Auch Beerdigungen gehören dazu.
Das heilige Buch begleitet mich somit schon das
ganze Leben, mal mehr, mal weniger und in ge-
wissem Sinne auch durch gute und schlechte
Zeiten. Die Bibel ist ein „uraltüberliefertes“ Buch
mit vielen Facetten sowie vielen Geschichten und
ist die Grundlage für verschiedene Glaubens-
richtungen.
Einige Geschichten sind mir auch hängen ge-
blieben. Aus meiner Sicht handelt es sich dabei
vorwiegend um Alltagsgeschichten, welche

durchaus auch gute Werte vermitteln. Spontan
denke ich dabei an die Geschichte von David
und Goliath. Dort besiegt der kleine David den
Riesen mit der Steinschleuder. Der Tod Goli-
aths durch einen einzigen Stein ist eigentlich
eher unrealistisch, aber David glaubte an Gott
und dessen Hilfe.
Heutzutage kann es auch einfach ein gutes
Selbstvertrauen sein, Mut zu zeigen, an sich
selbst zu glauben und wo notwendig auch
Unterstützung und Hilfe von Anderen
anzunehmen.
Die Bibel wird und wurde aber leider auch als
Vorwand für unschöne bis schreckliche Sachen
missbraucht, wie Krieg, Verbrechen und Aus-
beutung von Menschen.
Ich denke dabei insbesondere an die Kreuzzüge
wie auch den Ablasshandel im Mittelalter. Für
mich ist das ein krasser Gegensatz zu den zwei
Geboten: „Du sollst nicht töten!“ und „Du sollst
nicht stehlen!“
Im Endeffekt ist für mich die Bibel wie viele an-
dere Bücher reine Interpretationssache für gu-
te und schlechte Werte. Dies widerspiegelt sich
vermutlich auch in den zahlreichen Überset-
zungen. Und sobald Politik mit Religion ver-
mischt wird, kommt es aus meiner Sicht weni-
ger gut.
Ich persönlich versuche mein Bestes, die
positiv vermittelten Werte wie Vertrauen,
Nächstenliebe, gegenseitige Hilfe, Freude und
Hoffnung usw. aus der Bibel für den Alltag mit-
zunehmen und weiterzugeben. Ich wünsche
mir, dass dieses uralte Buch auch so interpre-
tiert aber trotzdem auch in einem gesunden
Maß kritisch hinterfragt wird.
Die Bibel fasziniert und polarisiert durchaus in
vielen Facetten und das schon über tausende
von Jahren. Und vielleicht wäre es doch ab und
zu interessant die eine oder andere Geschichte
aus der Bibel zu lesen…■
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«TROSTZEITEN» MIT EINEM NEUEN GESICHT

Die in den letzten 18Monaten angebotenen
TrostRäumewerden durch neugestaltete Anlässe
ersetzt. Wir freuen uns, Sie in folgenden
ökumenischen TrostZeiten begrüssen zu dürfen:
TrostEssen in Rorschach
Dienstag, 21. März, 18.30 bis 20 Uhr, Gleis K Treff.
Einfaches Essen unter Menschen, die wissen
was es heisst, jemanden verloren zu haben.
TrostSpaziergang ab Goldach
Samstag, 24. Juni, 10 bis 13 Uhr, ab evang. KGH.
Gemeinsam auf demWeg sein, Orte der Erinnerung
aufsuchen, sich für den weiterenWeg stärken,
auch leiblich inMaggie‘s Kaffee- undWytreff.

TrostWorte - Vortrag
Samstag, 16. September, 9.30 bis 16 Uhr.
Vortrag undWorkshopmit Annyette König zum
Thema Kinder- und Familientrauer. Sie nimmt
Famlien in Zeiten der Trauer an die Hand, begleitet
und ermutigt sie auf ihremWeg.
TrostWeihnacht in Roschach
Samstag, 23. Dezember, 18 Uhr, Kolumbanskirche.
Eine Feier für Menschen, denen die fröhlichen
Feiertage schwer auf demHerz liegen.
Die Anlässe stehen Menschen jeglicher religiöser
Bindung offen. Alle sind herzlich willkommen!
V.M. Rösch, P. Helfenstein, K. Meier-Schwob

Sonntag, 5. Februar

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
in Steinach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: O. Kopeinig

17 Uhr
in Mörschwil

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: O. Kopeinig

Sonntag, 12. Februar

10 Uhr
in Goldach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: M. Stefanova

10.15 Uhr
in Steinach

Familienkirche, Pfrn. S. Rhein-
dorf und Diakon M. Chollet,
Musik: A. Korsch

Sonntag, 19. Februar

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

9.30 Uhr
in Steinach

Pfrn. S. Rheindorf,
Musik: O. Kopeinig

10 Uhr
in Mörschwil

Pfr. R. Poltéra,
Musik: M. Stefanova

Sonntag, 26. Februar

10 Uhr
in Goldach

Diakon M. Chollet,
Musik: M. Stefanova

18 Uhr
in Rorschach

dankstell am see, Jugendgottes-
dienst mit Liveband Pipeline

Mittwoch, 1. März

18.30 Uhr
in Goldach

Friedensgebet, 30 Minuten für
die Welt und die Ukraine

Freitag, 3. März - Weltgebetstag Taiwan

9 Uhr
in Mörschwil

ökum. Vorbereitungsgruppe,
Musik: R. Falk

10.30 Uhr
in Goldach

ökum. Vorbereitungsgruppe,
Musik: U. Rendar, anschliessend
Mittagessen im KGH

19 Uhr
in Steinach

ökum. Vorbereitungsgruppe

Sonntag, 5. März

9.05/9.10 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Mörschwil
ab la vita und evang. Kirche

10 Uhr
in Mörschwil

Pfr. Roger Poltéra,
Musik: O. Kopeinig

10.30 Uhr
in Steinach
kath. Kirche

ökumenisch, zum Suppentag,
Pfrn. S. Rheindorf, PA M. Gas-
sert, Musik: A. Korsch,
anschliessend Suppenessen

10.30 Uhr
in Tübach
kath. Kirche

ökumenisch, zum Suppentag,
mit Diakon M. Chollet und
PA T. Tribull, Musik: R. Falk,
anschliessend Suppenessen
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Taufen im Dezember 2022

04.12. Maya Wirth, Mörschwil
Nina Riedener, Untereggen

Wir wünschen den Täuflingen und ihren
Familien Gottes Segen und ganz viel Freude.

MINI MIX UND MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 15. Februar, 13.30 bis 15.30 Uhr,
im KGH mit Melina Krautz und Team.

SPIELWERK3 TREFF
Donnerstag, 16. Februar, 15 bis 16.30 Uhr, KGH,
mit Sabine Rheindorf und Marlise Schiltknecht.

FIIRE MIT DE CHINDE
Samstag, 18. Februar, in der evang. Kirche,
10 Uhr Fiire mit Benjamin, Geburt bis 1. Klasse,
10.45 Uhr Fiire «Schatzsucher» 1. bis 4. Klasse.

KAFI MAUS
Samstag, 18. Februar, 10 bis 12 Uhr, im KGH.
Mit Znüni, Basteln und der Maus mit Maussong.

SENIORENNACHMITTAG - SENIORENBÜHNE
Donnerstag, 23. Februar, 14 Uhr, im KGH.
Kontaktperson: Sandra Richter, 071 841 21 82.
«De Adonis vom Chuehstall».Wer ist der wahre
Adonis? Bauer Franz oder Stier Ambros?

Tübach
Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

ANDACHT AM DONNERSTAG
Donnerstag, 23. Februar, 14 Uhr Seniorama, mit
Diakon M. Chollet, Musik: A. Hüberli, Handorgel.
Anschliessend Kaffee und Kuchen.

Untereggen
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

ÖKUM. ABENDGEBET
Sonntag, 5. Februar, 18 Uhr, kath. Kirche.

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Freitag, 17. Februar, 12 Uhr, Dorfstube Spielbüel.
Anmeldung bis Donnerstagmittag: Irene Bigler,
071 866 17 80, 079 312 32 82, j_bigler@bluewin.ch.

Mörschwil
Pfr. Roger Poltéra, Tel. 071 866 29 39

GEBETSKREIS
Dienstag, 7. Februar, 8 Uhr, Kirchenraum.

FRAUENTREFFEN
Dienstag, 7. Februar, 9 Uhr, Kirchenraum,
mit Prädikantin Brunhilde Stier.

ZMITTAG FÜR ALLI
Mittwoch, 8. Februar, 12.15 Uhr, Kirchenraum,
Anmeldung bis Montagabend bei E. Braun:
071 511 13 41 oder zmittagfueralli@gmx.ch.

CEVI JUNGSCHINOMI FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Samstag, 11. und 25. Februar, 14 bis 17 Uhr, beim
oberen Eingang GZM, es freuen sich auf dich
Noemi Dünnenberger v/o Namida und Team.

KINDERSINGEN
Mittwoch, 15. Februar, 9.30 Uhr, Kirchenraum,
für Kinder bis zum Kindergarten mit Begleitung,
mit Priska Poltéra und Rahel Dünnenberger.

SINGMIT
Mittwoch, 15. Februar, 19 bis 20 Uhr, Kirchen-
raum. Zusammen singen, abschalten und auf-
tanken, ohne Voranmeldung, mit Priska Poltéra.

ÖKUM. ABENDBESINNUNG
Mittwoch, 1 März, 18.30 Uhr, Kirchenraum.

Steinach
Pfrn. Sabine Rheindorf, Tel. 071 446 48 56

MINI MIX UND MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 8./22. Februar, 13.30 bis 15.30 Uhr,
im KGH, mit Melina Krautz und Team.

ÖKUM. FRAUENZMORGE
Donnerstag, 9. Februar, 9 Uhr, evang. KGH.

ERZÄHL- UND KAFFEENACHMITTAG
Reise in die Schweizer Vergangenheit
Donnerstag, 9. Februar, 14.30 bis 16.30 Uhr, Ge-
meindesaal. Gemütlichkeit, Kaffee und Kuchen.

ÖKUM. ANDACHT IM GARTENHOF
Freitag, 10. Februar, 10 Uhr, Pfrn. K. Meier-Schwob.

FAMILIENKIRCHE
Sonntag, 12. Februar, 10.15 Uhr, evang. Kirche.
Sarah und Lukas machen sich Gedanken zum
Thema Glück. Sabine, Martin und Melina freuen
sich auf euer Kommen! Anschliessend ist Zeit
für einen gemütlichen Imbiss und zum Basteln.

SINGE MIT DE CHINDE
Dienstag, 14. Februar, 9.30 und 10.30 Uhr,
im KGH, mit A. Korsch und S. Rheindorf.

ZMITTAG FÜR ALLI
Donnerstag, 23. Februar, 12 Uhr, im KGH,
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr: 071 446 48 56
oder sabine.rheindorf@ref-goldach.ch.

JASSNACHMITTAG
Donnerstag, 2. März, 14 Uhr, Gemeindesaal.

Gesamte
Kirchgemeinde

GÖTTLICHES UM HALB ACHT
Freitag, 24. Februar, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Mörschwil.
Persönlichkeiten der Ostschweiz
lesen aus der Bibel. Heute mit
Peter Schönenberger, St. Galler alt Regierungs-
rat. Musikalische Umrahmung: Aline Dätwyler.

TISCHLEIN DECK DICH STEINACH
MARKTSTAND RORSCHACH
Steinach, jeden Mittwoch, 9.30 bis 10 Uhr, KGH.
Rorschach, jedenMittwoch, 16.30 bis 17 Uhr, KGH.
Lebensmittelagabe für Personen mit knappen
finanziellen Mitteln. Infos erteilt M. Schiltknecht.

WELTGEBETSTAG
Freitag, 3. März.
Der Weltgebetstag wird
in Taiwan bereits seit
1935 gefeiert. Nach
politisch sehr bewegten
Zeitenmit vielenMacht-
wechseln, sieht sich
Taiwan heute als
souveräner Staat, wird
aber nur von wenigen
Ländern der Welt als
solcher anerkannt.
Die Gottesdienstzeiten
finden Sie auf Seite 1.

Save the date - zum Vormerken

ISRAEL - VORTRAG
Donnerstag, 9. März, 19.30 Uhr, KGH Goldach.
Assaf Zeevi erzählt über das Land Israel und die
geplante Kirchgemeinde-Reise im Mai 2024.

Goldach
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

GOTTESDIENST IM LA VITA
Mittwoch, 8. Februar, 10.30 Uhr, mit
Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Mittwoch, 8. und 22. Februar, 12.15 Uhr, KGH,
An- und Abmeldungen bis Dienstag, 12 Uhr via
www.ref-goldach.ch/agenda, 071 846 89 00 oder
sekretariat@ref-goldach.ch.

SINGMIT
Mittwoch, 15. Februar, 15.30 bis 17 Uhr, KGH.
Ohne Voranmeldung, einfach abschalten und
singen. Mit A. Korsch. Anschl. Kaffee und Kuchen.


